
Stadt Hilden 
 
 

 
N i e d e r s c h r i f t 

 
über die 4. öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Sozialausschusses  am 
Montag, 08.06.2015 um 17:00 Uhr, im Bürgersaal des Bürgerhauses 

 

 
Anwesend waren: 
 

Vorsitz 
Herr Hans-Werner Schneller SPD  

stell. Vorsitz 
Herr Christian Gartmann CDU  

Ratsmitglieder 
Frau Sandra Kollender SPD  
Frau Anne Kathrin Latt SPD  
Herr Martin Falke CDU  
Frau Claudia Schlottmann CDU  
Frau Sabine Kittel BÜRGERAKTION  

Sachkundige Bürger/innen 
Frau Henrike Lindenberg SPD  
Frau Ursula Greve-Tegeler CDU  
Frau Julia Gerhard FDP  
Herr Gerhard Pohlmann Allianz für Hilden Vertretung für Frau Heike 

Limbart 

Beratende Mitglieder 
Herr Franz-Josef Verhalen Allianz für Hilden  
Frau Vera Lepper Sozialdienst Kath. 
Frauen und Männer e.V 

 

Herr Detlef Recha Arbeiterwohlfahrt - 
Ortsverein Hilden 

 

Herr Siegfried Wagner Paritätischer Wohl-
fahrtsverband 

 

Beiräte 
Frau Renate Hallen Behindertenbeirat  
Frau Hiltrud Stegmaier Seniorenbeirat  

Von der Verwaltung 
Herr Beig. Reinhard Gatzke  
Frau Marie-Thérèse Barbezat-Rosdeck  
Frau Michaela Neisser  
Herr Tobias Wobisch  

Gäste 
Herr Hubert Bader SKFM  
Herr Werner Eike AWO Fritz-von-
Gehlen-Haus 

 

Herr Bodo Seume FZG Behinderte und 
Nichtbehinderte Hilden e. V. 
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Herr Franz Weinelt FZG Hilden  
 
 

Sachkundige Bürger/innen 
Frau Birgit Kirschke Bündnis90/Die Grü-
nen 

 

Frau Heike Limbart AfD  

Beratende Mitglieder 
Frau Pfarrerin Sonja Schüller ev. Kirche  
 
 
 

Tagesordnung: 
 

 
 
 Änderungen zur Tagesordnung 
  
 Einwohnerfragestunde 
  
 Eröffnung der Sitzung 
  
 1   Befangenheitserklärungen 

 
  
 2   Zentrum für psychisch kranke Menschen  

- Darstellung des Bauvorhabens der AWO Fritz-von-Gehlen-Haus - 
WP 14-20 SV 50/038 

  
 3   Jahresbericht der Freizeitgemeinschaft Behinderte und Nichtbehinderte e.V. 2014 

WP 14-20 SV 50/036 
  
 4   Jahresbericht des Sozialdienstes Katholischer Frauen und Männer e.V. 

WP 14-20 SV 50/037 
  
 5   Seniorengerechte Quartiersentwicklung  

- Fortschreibung des Projektes - 
WP 14-20 SV 50/034 

  
 6   Bericht über die Arbeit des "Runden Tisches gegen Extremismus" 

WP 14-20 SV 50/035 
  
 7   Bericht zur Unterbringungssituation der ausländischen Flüchtlinge 

WP 14-20 SV 50/032 
  
 8   Hilden auf dem Weg zur inklusiven Stadt  

- Analyse der bisherigen Maßnahmen - 
WP 14-20 SV 50/033 

  
 9   Mitteilungen und Beantwortungen von Anfragen 

 
  
 10   Entgegennahme von Anfragen und Anträgen 
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Zu Beginn der Sitzung wird eine Einwohnerfragestunde durchgeführt mit einer zeitlichen Begren-
zung von 30 Minuten.  
 
 
 Änderungen zur Tagesordnung 

 
Beschlussvorschlag: 
Von Verwaltungsseite wurde Herr Tobias Wobisch, Amt für Soziales und Integration, vertretungs-
weise für diese Sitzung als Schriftführer vorgeschlagen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig beschlossen 

 
 
 
   
 

 
 Einwohnerfragestunde 

 
Zu Beginn der Sitzung wird eine Einwohnerfragestunde durchgeführt mit einer zeitlichen Begren-
zung von 30 Minuten. 

 
 
 
   
 

 
 Eröffnung der Sitzung 

 
Der Vorsitzende, Herr Hans-Werner Schneller, eröffnete die 4. öffentliche und nichtöffentliche Sit-
zung des Sozialausschusses um 17:00 Uhr und stellte fest, dass zu der Sitzung ordnungsgemäß 
eingeladen und die Sitzungsunterlagen vollständig zugegangen seien. Sodann wurde wie folgt 
beraten und beschlossen. 

 
 
 
   
 

 1 Befangenheitserklärungen  

 
Frau Sabine Kittel erklärte sich für TOP 3 befangen. 

  
 

 2 Zentrum für psychisch kranke Menschen  
- Darstellung des Bauvorhabens der AWO Fritz-von-Gehlen-Haus 
- 

WP 14-20 SV 
50/038 

 
Herr Eike stellte das Projekt der Arbeiterwohlfahrt (AWO) in einem Powerpoint-Vortrag vor. Er er-
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klärte, dass die Finanzierung über die „Aktion Mensch“ und die „Stiftung Wohlfahrtspflege“ erfolgen 
solle, bisher aber keine diesbezüglichen Zusagen vorlägen. Er warb um eine Bezuschussung 
durch die Stadt in Höhe von € 50.000. 
Der Vorsitzende Herr Schneller und Frau Schlottmann begrüßten das Projekt, wiesen aber auf die 
Notwendigkeit der Einsparung von Haushaltsmitteln hin. 

  
Beschlussvorschlag: 
Der Sozialausschuss nimmt den Bericht zum Vorhaben der AWO Fritz-von-Gehlen-Haus zur 
Kenntnis. 

 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig  

 
 

 3 Jahresbericht der Freizeitgemeinschaft Behinderte und Nichtbe-
hinderte e.V. 2014 

WP 14-20 SV 
50/036 

 
 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Sozialausschuss nimmt den Jahresbericht der Freizeitgemeinschaft Behinderte und Nichtbe-
hinderte e.V. zur Kenntnis. 

 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig  

 
 

 4 Jahresbericht des Sozialdienstes Katholischer Frauen und Männer 
e.V. 

WP 14-20 SV 
50/037 

 
Herr Pohlmann hatte eine Frage zu Seite 17ff des Berichtes. 
Herr Bader erklärte, dass eine Teilzeitstelle mit dem Zuschuss in Höhe von € 20.000 refinanziert 
würde. Neben den durchgeführten Veranstaltungen erfolgten jeweils zusätzlich Vor- und Nachbe-
reitung. 
Außerdem würden Kontakte zum Fachaustausch wahrgenommen und das Angebot des SKFM 
beworben. 

  
Beschlussvorschlag: 
 
Der Sozialausschuss nimmt den Bericht des Sozialdienstes Katholischer Männer und Frauen e.V. 
für das Jahr 2014 zur Kenntnis. 

 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig  

 
 

 5 Seniorengerechte Quartiersentwicklung  
- Fortschreibung des Projektes - 

WP 14-20 SV 
50/034 

 
 

Beschlussvorschlag: 
Der Sozialausschuss nimmt den Bericht zur Fortschreibung des Projektes „Seniorengerechte 
Quartiersentwicklung“ 2015 zur Kenntnis. 
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Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig  

 
 

 6 Bericht über die Arbeit des "Runden Tisches gegen Extremismus" WP 14-20 SV 
50/035 

 
 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Sozialausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis. 

 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig  

 
 

 7 Bericht zur Unterbringungssituation der ausländischen Flüchtlinge WP 14-20 SV 
50/032 

 
Herr Gartmann erkundigte sich, ob die Bauarbeiten am städtischen Übergangsheim Forststr. 23a 
entsprechend der Planung beendet würden. 
Herr Gatzke bestätigte, dass die Bauarbeiten zur Erweiterung der Unterkunft voraussichtlich im Juli 
dieses Jahres abgeschlossen würden. 
Zudem wies Herr Gatzke darauf hin, dass es gelungen sei, weitere Wohnungen anzumieten. Aus 
diesem Grund werde dem Rat in seiner nächsten Sitzung eine überplanmäßige Ausgabe zur Ge-
nehmigung vorgelegt, damit die Mietverhältnisse eingegangen werden können. 

  
Beschlussvorschlag: 
 
 
Der Sozialausschuss nimmt den Bericht zur Unterbringungssituation der ausländischen Flüchtlinge 
zur Kenntnis. 
 
 
 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig  

 
 

 8 Hilden auf dem Weg zur inklusiven Stadt  
- Analyse der bisherigen Maßnahmen - 

WP 14-20 SV 
50/033 

 
Auf Frage von Herrn Gartmann zur Zielsetzung des 4. Punktes des Beschlussvorschlages stellte 
Herr Gatzke die Bedeutung des damit beabsichtigten Bekenntnisses zu dem eingeschlagenen 
Hildener Weg der Inklusionsförderung heraus. Damit solle die Ernsthaftigkeit des Vorhabens in 
besonderer Weise herausgehoben und bestätigt werden. 
 

  
Beschlussvorschlag: 
 
Der Rat beschließt nach Vorberatung im Sozialausschuss: 
 
1. Der Bericht der Verwaltung zur Analyse der erfolgten Inklusionsmaßnahmen wird zur Kenntnis 
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genommen. 
 
2. Die sich daraus ergebenden Vorschläge zur weiteren Vorgehensweise bei der künftigen Inklu-

sionsförderung sind mit dem Behindertenbeirat und anderen „Experten in eigener Sache“ zu 
erörtern und abzustimmen. 

 
3. Über die Ergebnisse ist in der Sitzung des Sozialausschusses am 30.11.2015 und in der Sit-

zung des Rates am 16.12.2015 zu berichten. 
 

4. Die Stadt Hilden wirkt im Rahmen ihrer rechtlichen Verpflichtungen, ihrer politischen Zielset-
zungen und der sich aus der Haushaltslage ergebenden Möglichkeiten der Finanzierung weiter 
daraufhin, dass die Ziele, Grundsätze und Maßnahmen der UN-Behindertenrechtskonvention 
in allen kommunalen Handlungsfeldern berücksichtigt werden und die Stadt Hilden sich weiter 
zu einer inklusiven Stadt entwickelt. 

 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig  

 
 

 9 Mitteilungen und Beantwortungen von Anfragen  

 
Keine 

  
 

 10 Entgegennahme von Anfragen und Anträgen  

 
Keine 

  
 

 
 
 
Ende der Sitzung:   17:50 Uhr 
 
 
 
 
Hans-Werner Schneller Tobias Wobisch 
Vorsitzender Schriftführer/in 
 
 
 
 
 
Gesehen: 
 
 
 
 
Birgit Alkenings Reinhard Gatzke 
Bürgermeisterin Beigeordneter 
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